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Liebe Jugend,
   liebe Freunde,

neulich beschäf-
tigte ich mich 
mit der Naaman-

Geschichte wieder einmal ein 
wenig intensiver. In Kürze: ein 
Syrischer Hauptmann (Naa-
man) ist vom Aussatz befallen. 
Er erfährt von dem Propheten 
Elisa in Samarien und wird von 
seinem König mit Gold, Silber 
und Festgewändern ausge-
stattet (hab’ zumindest mal 
Gold und Silber ausgerechnet: 
aktueller Wert ca. 1,5 Mio € !!!) 
und dorthin geschickt, um sich 
heilen zu lassen. Das passiert 
auch. Naaman will den Elisa 
belohnen, der lehnt jedoch 
ab. Und jetzt kommt die große 
Stunde des Gehasi, des Die-
ners von Elisa…Er denkt sich: 
„Wo der eh’ schon das schwe-
re Zeug so weit geschleppt 
hat und sein Meister ihn auch 
eh’ geheilt hat und er ihm das 
eh’ alles gegeben hätte…“ So 
nimmt das Unheil seinen Lauf. 
Da ja eh’ alles „bezahlt“ ist, 
erschleicht sich Gehasi das, 
was ihm eigentlich eh’ zusteht 
mit einer kleiner Lüge, die aber 
eigentlich eh’ keine ist (…weil es 
hätte ja wirklich so sein können). 
Naaman gibt ihm freundlich das, 
was er fordert (1 Zentner Silber 
und 2 Festgewänder).

Als Elisa und Gehasi sich wieder 
treffen, hat Elisa ihn durchschaut 
und überführt. Naaman und 
seine Nachkommen werden zur 
Strafe vom Aussatz befallen.

Aber was um alles in der Welt, 
hat nun Gehasi Unrechtes ge-
tan? Ihr habt sicherlich bemerkt, 
 
Fortsetzung auf der nächsten Seite...

1 Mo

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr 19 Uhr: Stunde der Kirchenmusik
18 Uhr: Redaktionssitzung // 19.45 Uhr: Orchesterprobe 

Metzingen
RT-Süd

6 Sa

7 So 9.30 Uhr: Jugend-Gottesdienst mit Orchester
Anschließend ist Jugendchor-Singstunde RT-Süd

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr 20 Uhr: Zentrale Jugendzusammenkunft RT-Süd

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di  10 Uhr: Schlittschuhlaufen bis 13 Uhr Eishalle Reutlingen

17 Mi

18 Do

19 Fr 19.45 Uhr: Orchesterprobe RT-West

20 Sa

21 So

22 Mo 20 Uhr: Örtliche Jugendzusammenkünfte RT-West 
Rübgarten

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr 20 Uhr: Jugendchor-Singstunde RT-Süd

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

31 Mi

 Februar 2010

Gehasi’s Habgier oder die antike 
„Vollkaskomentalität“

Info zum Jugendgottesdienst: Den Jugend-Gottesdienst mit Orchester wird unser Bezirksältester 
Haar in RT-Süd halten. Anschließend findet die Jugendchor-Singstunde statt.
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Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  

im Internet unter: 
 

www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof Bilder online

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 

benutzten Browserversion ab.
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... Fortsetzung von Seite 1

dass ich sehr oft das Wörtchen 
„eh’“ verwendet habe – und 
genau das ist das Problem. Das 
Schaffen von eigenen Wahr-
heiten und Gerechtigkeiten, 
das sich verlierende Unrechts-
bewusstsein, das „sich Bedie-
nen“ ohne auch nur den Hauch 
eines schlechten Gewissens zu 
haben, die menschliche Ver-
kommenheit um irdischer Güter 
willen – darum geht’s („…mit 
dem Irdischen verheiratet und 
vom Ewigen keinen blassen 
Schimmer“).

Wo steh’ ich, wo stehst du da? 
Der Geist eines Gehasi lebt 
doch heute mehr denn je und 
steht so ganz im Widerspruch 
zu dem „Frieden haben mit 
jedermann und der persönlichen 
Heiligung“.

Diese unschöne Seite der Me-
daille hat aber auch eine sehr 
hell glänzende: Der Hauptmann 
Naaman sagt zu dem Propheten 
Elisa, dass er wenigstens soviel 
Erde aus Samarien mitnimmt, 
wie 2 Maultiere tragen können, 
damit er –wieder zu Hause 
angekommen- nur noch dem 
EINEN GOTT auf dieser Erde 
sein Opfer bringen kann und 
Naaman ist gesund (= gläubig) 
geworden.

Mögen die Begegnungen mit 
Gott immer mehr dazu bei-
tragen, bei mir und dir wahre 
Gläubigkeit zu erzeugen („...vom 
Irdischen geschieden, vom Ewi-
gen erfüllt“).

Liebe Grüße,
euer Christian.

Es ist Silvester 2009. In 
einer kleinen 3 Zimmer 
Wohnung in der Nähe der 
Neuapostolischen Kirche 
Reutlingen Süd sitzen sie-
ben Jugendliche zu einem 
gemütlichen Raclette Es-
sen zusammen. Fünf davon 
kommen aus Reutlingen, 
die zwei anderen aus Ulm.

22.47 Uhr: Die Stille der brutzelnden Pfänn-
chen und zufrieden kauenden Münder wird 
jäh von dem Piepsen eines Mobiltelefons un-
terbrochen. Verwundert wandern alle Blicke 
rund um den Tisch als im Abstand von jeweils  
ca. fünf Sekunden vier weitere Handys, piep-
send oder summend, den Eingang einer neu-
en Kurzmitteilung verkünden. Nur die Handys 
der zwei Ulmer Jugendlichen bleiben trotz 
hoffnungsvoll erwartender Blicke in Richtung 
ihrer Taschen stumm.

Jens* ist der erste der sein Handy aus der 
Hosentasche geholt hat und liest die SMS 
laut vor: „Hallo Jens, ich wünsche dir ei-
nen guten Jahreswechsel und für 2010 viel 
Segen und Schwung aus dem EJT. Bleibe 

sehr für dich am Beten, dein Volker Kühn-
le“. Nach einer kurzen Atempause haucht er 
ganz bewegt „Wow, ich habe eine persön-
liche SMS von unserem Apostel bekommen, 
da kann das neue Jahr ja nur gut beginnen.“ 
Auch die anderen Reutlinger bestätigen der 
Runde den Empfang einer personalisierten 
Kurzmitteilung unseres Apostels.

Die zwei Ulmer gestehen mit leicht neidischem 
Unterton, doch auch voller Bewunderung, wie 
toll sie das finden und dass sie diese Aktion 
gleich ihrem Apostel verkünden werden um 
anzuregen, eine solche SMS doch auch den 
Ulmer Jugendlichen, spätestens zum neuen 
Jahr 2011, zu senden. Insgesamt wurden 650 
SMS im Apostelbereich versendet; prompt 
bekam unser Apostel auch ca. 250 SMS und 
Emails mit einer Dankesantwort zurück.

Wir danken dir Apostel Kühnle für diese lie-
bevolle Geste zum Jahreswechsel und wol-
len dir hiermit nochmal mitteilen, dass wir uns 
sehr darüber gefreut haben. (Katrin Sippel)

* Ähnlichkeiten der Namen mit real existie-
renden Personen sind rein zufällig und nicht 
beabsichtigt :)

Apostel aktiv // Maximal 160 Zeichen...

Mit dem Herrn fang alles an...

Im Laufe des Dezembers findet ein Weih-
nachtsmann den Weg in unsere Kirche nach 
Pfullingen. Der/die eine oder andere fragt sich 
wohl, wo kommt der her? 
Spätestens mit der Januar Ausgabe der 
Jugendinfo kommt die Auflösung. Da war 
doch was? 
Stimmt, der Deal „Weihnachtsmann gegen 
Jugendweihnachtsfeier 2010“. Was ma-

chen wir mit dem Schokomann? Klar, ein-
mal Schokofondue. So trifft sich die Jugend 
nach dem Gottesdienst im kleinen Saal, um 
das Einschmelzen zu starten. Ohh… wie das 
schmeckt… mhhh... und die Früchte! Es bro-
delt nicht nur in den Schokotöpfen, sondern 
auch in den Jugendköpfen, was an der Weih-
nachtsfeier 2010 geboten wird...

(Corinne Van Volxem / Sandra Wagner)

Jugend aktiv // Flüssige Schokolade und leckere Früchte *mhhhh*

Der letzte Weihnachtsmann…
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Nach längerer Pause war es wieder einmal 
so weit: Es war zum Sporttag in Kusterdin-
gen geladen. Die beste Möglichkeit also, die 
in den langen Wintermonaten angefressenen 
Speckpölsterchen wieder los zu werden.
Dazu musste man sich nur aufraffen und 
am Samstag den 16.01. nach Kusterdingen 
in die kleine Schulsporthalle kommen. Hier 
konnten dann alle Jugendlichen ihrem Spiel-
trieb freien Lauf lassen, was wiederum den 
Spaßfaktor enorm erhöhte. Die Ballschränke 
und die Geräteräume wurden durchsucht, 
und alles Brauchbare getestet. So wurde 
gleich zu Beginn das Trampolin ausgepackt 
und vor den Basketballkorb gestellt. Für eine 
sanftere Landung schnell noch eine Weich-
bodenmatte auf den Boden und los ging’s. 
Nach eindrucksvollen „Dunkings“ mit wil-
den Flugeinlagen wechselte die Sportart auf 
Badminton. Kurz einspielen, weil das letzte 
Mal ja so weit zurück liegt, und feststellen, 
dass man fast nichts verlernt hat, und dann 
im Doppel auf dem überdimensionalen Feld 
sein Können zeigen. Nach und nach hatten 
immer mehr Jugendliche ausgeschlafen und 
so stieg die Teilnehmerzahl immer weiter. Es 
waren nun genügend Sportler für die ersten 
Mannschaftssportarten da und man fand in 

Jugend aktiv // Kusterdingen

Sporttag mit hohem Spaßfaktor

Das Wort vom Jugendgottesdienst

1. Timotheus 1, 

Vers 5
„Die Hauptsumme aller Unterweisung 
aber ist Liebe aus reinem Herzen und aus 
gutem Gewissen und aus ungefärbtem 
Glauben.“

dem kleinen Geräteraum Hockeyschläger. 
Nach diesem ungewohnt anstrengenden und 
kräftezehrenden Spiel war eine Pause gerade 
recht. Getränke löschten den Durst und dazu 
konnte gesundes Gemüse mit Dip geknab-
bert werden. Weiter ging es mit einer Runde 
Basketball: zuerst 4 gegen 4, später viele 
gegen viele und immer fast ohne Regeln. 
Da aber nicht jeder Ballsportarten mag, fand 
man auch Gelegenheit, seine eigene Akroba-
tik zu testen und gekonnt Saltos oder Flugrol-
len zu üben. Wieder kam das Trampolin zum 
Einsatz. Mit Anlauf ging es dann über das 
Volleyballnetz hinein in die Matten. Geschick-

lichkeitsspiele und Hu-la-Hup-Reifen dienten 
danach zum „Ausruhen“. Es gab keine Verlet-
zen und manche Blase oder Muskelkater wird 
hoffentlich schnell vergehen. Ob es nächstes 
Mal auch wieder ein heißes Brennballmatch 
mit Hindernis-Parcours gibt, liegt an euch! 
Wir freuen uns darauf.

(Armin Nonnenmacher, Sören Sippel)
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Skiausfahrt 2010
Nach einem tollen Skitag genießt du das Gemeinschaftser-
lebnis, die fantastische Aussicht und das gemütliche Bei-sammensein am Abend auf über 2000 m ü. NN. Freue dich darauf, morgens als Erste/r deine Spuren durch den frischen Schnee zu ziehen.

Vom Freitag 19. März bis Sonntag 21. März 2010Abfahrt: 16.00 Uhr, Parkplatz Kreuzeiche, ReutlingenWir wohnen in 2127 m Höhe im Berghaus Nagens, ober-halb von Films direkt im Skigebiet der Weißen Arena Films-Laax.
Wir haben 50 Personen gemeldet. Es können auch Gäste 
mitgehen! Die Skiausfahrt ist eine offene Veranstaltung. Jedermann ist willkommen!

Der Reisepreis beinhaltet:Busfahrt, Übernachtung incl. Frühstück und Abendessen sowie den 2-Tages-Skipass
Und beträgt pro Person:
Erwachsene:   235,– €
Jugendliche (13-17 Jahre): 198,– €
Kinder (bis 12 Jahre): 149,– €
Anmeldung und Bezahlung bis 26. Februar 2010 (!)erfolgt durch Überweisung auf das Konto...

Frühstück und Abendessen 

€

€

€

26. Februar 2010 (!
s Konto...

)

PS: Das Berghaus 

Nagens verfügt

außerdem noch über 

mehrere Freizeitan-

gebote auf Selbstkos-

tenbasis.

Gönne dir das Bergerlebnis des Jahres 2010. Übernachte inmitten der Piste, im Berghaus Nagens.

Information:

g

…

Name: Helmut Kern

Kto.-Nr.: 14 84 728

BLZ: 640 500 00
Bank: KSK Reutlingen

Verwendungszweck:
Skiausfahrt 2010
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Frei tag  19.  März  b is  Sonntag  21.  März

Abfahrt :  16.00 Uhr,

Parkpla tz  Kreuzeiche,  Reut l ingen

Anmeldung und Bezahlung 

bis 26. Februar 2010 (!)

TIPP: In der Schweiz be-zahlt man am besten mit CHF.
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